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Notfälle
ÄrztlicheDienste

Rufen Sie im Notfall Ihren
nächstliegendenHausarzt an.

Tierärzte

Samstag/Sonntag,
12./13.Oktober 2019

•UmliegendeKliniken
24-Stunden-Notfallservice:
•Tierklinik AuAG, Bütschwil,
Austrasse 1,
Telefon 0719828877
•Tierklinik GST, Ziegelwies 1,
Nesslau, Telefon
0719955050;
•GrosstierärzteObertoggen-
burgGmbH,Nesslau
Telefon 0719949400
•Tierärzteteam 24, Stelz,Wil,
Telefon 0719313111

Zahnärzte

Toggenburg,Wil: 0844144005
Buchs: 0844144003

Telefone

Polizei 117

Feuerwehr 118

Sanitätsnotruf 144

SpitalWattwil 071 9873300

SpitalWil 071 91461 11

Rettungshunde 0844441 144

Beratungsstellen

SozialeFachstellenToggenburg,
Telefonnummer 0719875440

Lesetipp

Cari
Mora

Jetzt ist Thomas Harris zurück
undschickt einenKiller insRen-
nen, der erneut für schlaflose
Nächte sorgt. Die Schreie einer
Frau sind Musik in seinen Oh-
ren. Er ist gross, blass, haarlos,
und wie ein Reptil liebt er die
Wärme. Menschen begegnen
ihm mit Angst und Ekel. Er ist
daran gewöhnt. Denn wenn sie
dasMonster in ihmerkennen, ist
es meist zu spät. Bis der Killer
sich Cari Mora aussucht. Die
junge Frau hat keine Angst vor
dem Grauen und wagt es, dem
Dämon ins Auge zu blicken.

Hinweis
Thomas Harris: Cari Mora. Ver-
lag: Heyne, 336 Seiten. Biblio-
thek Wattwil.

Die Schweiz? Windland?
Alternativen?
Zur Energiestrategie 2050

In der Schweiz sind 40Wind-
energieanlagen (WEA) in
Betrieb, ihr Anteil an der
Stromproduktion beträgt
flatternd 0,2 Prozent, der
Wirkungsgrad liegt bei durch-
schnittlich 18 Prozent. Den
bestenWirkungsgrad haben
dieWEA imTal beiMartigny
imUnterwallismit 39 Prozent.
In hohen Lagen stürmt es ab
und zu, dann stehen dieWind-
räder still, oder eswindet zu
wenig. 80 Prozent der Energie
in der Schweiz sind fossil,
20 Prozent Strom, von diesen
werden 40Prozent durch die
AKWproduziert. Aber die
Grünen (und andere) wollen
das sofortige Ende der AKW
und der fossilen Brenn- und
Treibstoffe.Woher soll dann
die Energie kommen?Das sind
unrealistische Forderungen.
Bis 2050 soll gemäss Energie-
strategie 2050 7 Prozent der
Stromproduktion ausWEA
kommen.Das heisst, esmüss-
ten 1000 bis 1400 solcher
Giganten aufgestellt werden,
die aber nur sporadisch Strom
liefern und folglich keine
Lösung sind. Die Krux ist,
durch die forcierte Elektrifizie-
rung undDigitalisierung
nimmt der Strombedarf zu,

trotz Effizienzsteigerung von
Maschinen undGeräten.
Woher soll der zusätzliche
Stromdann kommen? For-
schung undEntwicklung gehen
weiter,Wasserkraft (umwelt-
freundlichste Energie) wäre
ausbaubar, wird von den
Grünen aber auch torpediert.
Wasserstoff ist eine Variante,
aber teuer. Bleiben noch die
CO2 neutralen AKWs der
4. oder 5. Generation, die
wenig bis keinen strahlenden
Abfallmehr produzieren. Die
Schweiz ist einfach keinWind-
land und zu dicht besiedelt. Für
monströseWEA ist schlicht
kein Platz vorhanden. Alterna-
tiv gibt es heute kleineWEA,
30Meter hoch, die viel effizi-
enter sind als die 230Meter
Giganten, keinen Lärmma-
chen, keine Vögel und Fleder-
mäuse erschlagen, in der
Schweiz entwickelt und gebaut
werden und ideal sind für
Talgebiete. Es braucht keine
Extrastrassen und lange Strom-
leitungen und dieWertschöp-
fung bleibt in der Schweiz,
eben typisch Schweiz, innova-
tiv, weltweit einzigartig! Die
SVPWattwil ist gegen die
(importierten)WEAGiganten
in Krinau.

Hansueli Hofer SVPWattwil,Wattwil

Leserbrief

Orange ist die Farbe des HerbstesAgenda
Heute Dienstag
Bazenheid
Mütter- und Väterberatung, 15.00–
16.30, katholisches Pfarreizentrum

Schönengrund
Turnen & Gymnastik für Senioren,
(Pro Senectute), 14.00–15.00, Mehr-
zweckgebäude

Wattwil
Schlachtviehmarkt, 8.00, Markthalle

Brockenstube offen, 14.00–17.00,
Thurweg

Senioren-Tanznachmittag, Pro
Senectute, 14.00–17.00, katholisches
Pfarreizentrum

Spome Lauftreff, 18.30, Sport Metzger

Morgen Mittwoch
Krinau
Viehschau, Bodenwies

Lichtensteig
Frischwarenmarkt, 8.30–11.00, unter
Arkaden des Rathauses

Lebenswertes oberstes Toggenburg

Pilzwanderung
mit dem Kontrolleur
Vor Kurzem lud die LoT (Le-
benswertes oberstes Toggen-
burg) ein, um unter fachkundi-
ger Leitung von Benno Brändle
Pilze zu sammeln. Mit der Ses-
selbahn ging es zu Beginn von
Wildhaus ins Oberdorf zum
Treffpunkt. Dort hatten sich
über 30 interessierteErwachse-
ne und Kinder bei bestemWet-
ter versammelt. Benno Brändle
stellte dann die Aufgabe, Pilze
zu pflücken – bei unbekannten
lediglich einen für die Bestim-
mung, bei bekanntendurftenes
auch ein paarmehr sein.

Und so spazierten die Teil-
nehmermit noch leerenKörben
los in Richtung Rosswald, wo

rasch die ersten Pilze, darunter
ein wunderschöner Fliegenpilz
und ein statthafter Steinpilz ge-
sichtet wurden. Nach dem stei-
lenAufstiegwurdenvieleweite-
re Pilze gefunden. Die Kinder
durchforstetenWaldundWiese
besonders emsigundsinddabei
auch auf Frösche undKühe.

ÜberdieSt.GallerWeidging
es zurück ins Restaurant Ober-
dorf,woBennoBrändledieFun-
de erklärte und deren Gerüche
ausmachte, ehediePilzsammler
mit zufriedenenGesichternund
ihrer«Beute»denHeimwegan-
traten. (pd)

Barbara Zanettin

Pilzkontrolleur Benno Brändle bespricht mit den Teilnehmenden die
Pilzfunde. Bild: Barbara Zanettin

Handelsregister

Verein Wohnheim und Werk-
stätte Landscheide, in Ne-
ckertal, Verein. Statutenände-
rung. Zweck neu: Der Verein
bietet erwachsenenMenschen
mit einer geistig, psychisch
oder physisch bedingten Be-
hinderung bedarfsgerechte
und entwicklungsorientierte
Angebote in den Bereichen
Wohnen, Beschäftigung, Ta-
gesstruktur, Ausbildung und
Förderung. Der Verein setzt
sich zusammen mit den Men-
schen mit unterschiedlichem
Unterstützungsbedarf für ihre
gesellschaftliche Gleichbe-
rechtigung und Teilhabe ein.
Der Verein hat ausschliesslich
gemeinnützige Zwecke und ist
politisch und konfessionell
neutral. Neu aufgrund geän-
derter Eintragungspraxis. Ein-
getragene Personen neu oder
mutierend: Giga Wirth, Moni-
ka, von Quarten, in St.Gallen,
Mitglied des Vorstandes, mit
Kollektivunterschrift zu
zweien.

Berlinger Special AG, in Büt-
schwil-Ganterschwil, Aktien-
gesellschaft. Eingetragene
Personen neu oder mutierend:
von Deschwanden, Patrick Er-
win, vonWinterthur, inWinter-
thur, mit Kollektivprokura zu
zweien.
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